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MAX ADLER
Fdvokat und Fotar.

Postossi Bor 182.

Jiisluenzmaschine ist! er vc,,g, veinnna,

auch säst alle vom elektrische stunlen be

kannien Eigenschasten, Besonder

nierkwiirdi gestaltet sich die Windung
bei einem Druck von weniger als 1 Milli
nieter Ouecksilberdruck. Alsdann zeigen

sich bliiuliche Strahlen, die rvn dem

negatwen Pol auszugehen scheinen, und

daher auch wohl Kaihodkiirstalilen hci

szcn und sich ahnlich wie LichlstrahlkN

verhaltci'., Sie zeichnen sich nämlich

dadurch aiis. dast sie sich gradlinig
sortpslanzcn. daS Glas dort, wo sie eS

treffen, zum Sclbstlcuchkrn anregkN.

Schaiicn bilde ind schlics,lich mccha

nischc Wirlunee hvorrustn.

Schuh- -

Departement!..
Die...

Betrachtet unsere schöne Auswahl von

Persischer Seide zu $1.00
Reeller Werth $1.40

Neue Lace Collars Bon m
Neue PerMe Bänder auswärts

Hundert: von

EW WONÄN S"
j

Schuhe.

Ladies' Shirt VValsts.

Wir zeigen eine vollständige Auswahl
dieser

modrrnsten

Fuszbekleidung
in Schwarz der Ihn."
Die Preise sind, wie folgt!

Schwarz $2.75 n. $3.39
Tans." S3.S

in bett neuesten Mustern Z)ie nenensten

Schnitte und Mischop Aermek."

Unsere Muster sind verschieden,
und unsere preise auch, was das

Wir haben soeben eine
schöne Auswahl

Wir besitzen auch dieselben

Muster und Farben in

LADIES' OXFORDS

zu SZ.SSund 8.00

Kommt.überzeugtLuch

selbst.

Ladies' Dress
bekommen. Die Preise variiren von

tois S18.00
Alleinige Agcuten fttr Butterick's Patterss and Pnblications.

Herpolsheimer & Co.

H. HÄRCKVORTH,
Deutscher Nechtsanwalt ud

yiorar,
bös und 534 Vine, südl. der . Straße,

tncinatt, Cfttp.

ÄuMrläfsiger und erfahrener Rathgeber
5 in deutschen und amerikanischen

ICfUtAtdtSt&titAttn

Der Stidtmarschall Morgen von

North Platte, ist am Dienstag Nachmit.
tag um' Haar mit dem Leben davl'N

gekommen. An aen, Nachmittag begab
er sich nach den Stock ,'ards, um auf
Landilreichei, welche d,e,e G'gknd n

sicher lachten, u faiinden. I einer

dieser Lumpen seinen Nevolver auf den

Marfchill abfeuerle. Die Kugel ror
te Moigen das Haar vom Kopie, H e

raus liksk d,e H.ülunkn nördlich am

Fluß entlang, nährend Morgen hinter,
der lief uns feinen KevIer auf desrl
den abieuerte, ohne j doch viel Unheil
anzurichten,

Am Samstag trafen Beamte au

Sarpy Counti) mit Befehlen zur Ber
Haftung aller BunSesioldaten hier ein,
welche an dem letzten Sonntag ii jenem

Eduiity stallgehable Preiskampfe de?

Iheiligt waren. ES tieißt, da über 100
Soldaten vom Fort Omaha dem Preis
kämpfe beigewohnt haben, welcher um
eine Summe stallsand, welche Oisi;iere,
die dem Kampse ebenfalls beiwohnlen,

zusammengeschossen haben sollen. Der
Sheriff bestgt ein vollständiges Namens
verzeichniß aller Betheiligten, jedoch
wird dasselbe noch geheim geHallen, Big
jetzt haben noch keine Verhaftungen statt,
gesunden, jedoch erklären die Behörd n,
daß die Verhaftung sämmtliche Bethet-ligte-

erfolgen werde, '

Rev. Wm, Bailey, ein Prediger,
wurde m Samstag Abend von einem

VigilanzComile,bestehend au H5 Pe,
sonen der Stadt North Platte, getheer,
und gesldert. Bailey ist ein Nochab
mer vin Schlatter, der Humtuggir (

Denv'r, und hat sein ruchlose Hand
werk den ganzen Winter in ker Stadt b,

trieben, er Mann hatte fich in der

Familie einer seiner Gläutigen eingeni
stet, bis schließlich der Familienvater,
welchem die Zudringlichkeit de Predi
qer unausstehlich wurde, demselben den

Laufpaß gab und ihm befahl, niemal
wieder zurückzukehren. Der Prediger
schien dem Befehl jedoch nicht Folge lei

sten zu wolle,,, denn er kam immer
wieder; hierauf begab sich der Gatte
zum Richter Grimej und frug ihn, mag

er thun solle, um diese Mann von
Hause sern zu halten, da er sein

Familienglück zerstöre. Der Richler
sympaldisirte m,t dem Familienvater,
stülpte seinen Hut aus, ging inil ihm in

seine Wohnung und wars den Eindringe
ling hinaus. Diese That wurde von
den Bürgern herzlich indossirt. Hieraus
befahlen die Bürger dem Wunderdoktor,
den Staub Norlh Platteö sofort von den

Füßen zu schütteln und da er
nicht Folge leistete, wurde er von

denselben in's Freie gesührt, getheert
und gefedert. Nachdem dem Wunder
doklor das Gewand angezogen mor
den war, wurde ihm der Bescheid, daß,
wenn er am darausfolgenden Tage noch

in der Stadt fei, Richter Lynch zu Ge
richt setzen würde.

Gloktrische Gntladungrn.
Einem jüngst gehaltenen Vortrag des

Kölner Dr. herwe.
gen ist Folaendes entnommen:

Die Elektricität durchbricht die ge
wohnliche Lust inGcstaltvon hellleuchtcn-de- n

Funken oder zickzaclförmigen Strah
lenlinien und erzeugt unter
bestimmten Umständen, wenn
eine Lendener Flasche in den Strom
weg gebracht wird, am Rande der Flasche
eine wunderschöne Lichtlrone. Wird
die Blijjtascl eingeschaltet, so zeigen sich

prächtige, helle, zickzackförmig gebrochene
Linien. Die electrischcn Funken ruh-rc- n

daher, das; ein Theil der Masse des
Conductors, den die Elektricität gc
waltsam verläszt, in Gestalt von kleinen

wägbaren Thcilchcn losgerissen und zu
dem anderen Conductor hingeführt wird,
wobei das Leuchten eine Folge der Eigen-scha- ft

der Elcctricität ist, das; sie

lichtcrrcgend, nichtwärmcer
zeugend auf die wägbaren Thcilchen ein
wirkt. Der Knall beim Funken ent-ste-

durch das Aufeinanderstoszen der

durchbrochenen Lufttheilchcn. Bei der

Entladung durch verdünnte Luft zeigen
sich ganz besondere Erscheinungen, un
ter denen die sog. Aureole oder das
Büschcllichthervorzuhebenist. Vsistdics
ein Licht von bleicher Färbung und nebe

liger Gestalt. In einem bestimmten
Glasrohr ist es in dem weiteren Theile
iothviolet, an den kapillaren Wellen
mehr weißlich, der negative Pol hingegen
zeigt schönes bläuliches Glimmlicht,
welches von dem Biischcllicht durch einen
schmalen dunkeln Raum getrennt ist.

So wie die Elektricität die Luft, ge
wohnlich wie erdünnt, zu durchbrechen

vermag, so macht sie sich auch Bahn durch

andere, noch wirksamere Isolatoren,
unter denen als die kräftigsten zu nennen
sind Oel. reines Wasser undGlas. Die

Entladung durch diese Isolatoren zeigt
besonders mechanische Wirkungen, Was
sei wird aus einem offenen Glas heraus
geschleudert, ja. das Gls wird zer

triimmcrt; bei der Entladung durch 9Jla
schinenöl leuchtet dieses auf. und eine

in das Ocl getauchte Glasscheibe wird
von der Ekktricität durchbrochen. Bei
grösserer Elektricitätsmenge, z. B. bei

Verwendung einer Batterie von min
bestens sechs Flaschen, wird dicker Papp
decke! durchlöchert. Holzbrettchcn wer

den durchbohrt, ein 8 Centimctcr loa
gcr. äußerst seiner Platinadrath glüht
und schmilzt, und zwar nicht durch Um

satz der Elektricität in Wärme, sondern
durch eine mechanische innere Zerrung
der Theilchen. Bei der Durchführung
der Elektricität durch eine Eisenkett
lösen sich kleine Eisentheilchen ron den

einzelnen osfincn Gliedern ab; sie glü
he und verslüchtigen sich und jeder

Ring sprüht gleichsam Feuer. Ter
heftigeren mechanische Wirkung der

größeren Elektricitätsmengc ist auch
die Entzündung von brennbaren Gas
gemiscden, brennbare Flüssigkeiten
und Pulver zuzuschreiben.

Einen Versuch giebt es jedoch, bei dem

unbestritten die erzeugte Wärme aus
elektrischer Energie sich ableiten saßt.
Es ist die Nachahmung der sogenannte
Blißiöbicht. die man erlangt, wenn
man eine kräftige Ladung der Batterie
durch Schweselblume geben läßt. ES
entstehe danRhrchen,welche innerbald
Schmelzung zeigen. Der sog. Linie-bli- tz

dein, Gewitter ist in großartigem
Vlcche genau dasselbe, was die Zickzack

fiirmige JunknEniladunli.bki unserer

sos füll. io. Str., Tuiaga. ?k.
Prokiiziit in den Bundesgerichten sowi

i:i tlen Gciichim dr , ö,'e
. braska. !I,,vki,ns, und gialh

in allen Rrchöangel,g,.
heitcn.

Specialität: Eincbng von ffoidr
runqen und Erbicnasirn ,n den Bere,,lrn
Siaulc, sowc in Dnschad Critfii iirti
Unaar und der Ea,,,,,. IMcItbnjif r'nl'in
düng mit lüchligen und i',1ai,i,chn Uno- -

sann ndNoinrenin Bet ncnaiiiitrn Vänvri n,
sowie mit den mrr. Staaten Konsulaten
seiht.

B,c'iäl,riac Ersalnnaq in der R,chtv.fi. Vorzügliche Umvlclliu, gen ,,
e,Ue, saliilundige und prvmvie Bcso,gn'tn iidertiagknen !,VchIigrschac gaiantict.Mästiae Gebühren

1 oll martiten iir (finitrhiii.fi on Jsxb
schallen ausgesniia,, für 1.50. F,agt I)itr
an, 't,e idr anoerüwo hchre,bt.
VsfizieU ift vr,i,t,r rve.

folgende Personen, ivelchen Erbrechte u
stehen un) 0 denen ananominen
wird, das, sie sich in den er. E:aa
ten auf ttaltrn (eOentiifU die gesksiimen
Erben nd RechiSiiachsolger in, Falle des
Ädleden dir nachgenanvien Erbderccbi,.
ten wollen sich de, obiqem dvkaien frit
Empsangnadme weiterer Milihciin,,

it.

Huonker, Ludwig, von Leidringen,
Württemberg.

Heidelberger, Wilhelm zuletz in Nu
len, N. B- -

Hitzl, Carl von Abisdorf, Oesterreich.
Rall, Karl, von Enningen, Würllem

berg,
Müller, Johann, von Zell a. Ebers,

berg, Bat,e,
Carman, Sophie Dorothea, geb. Gei

ger, von Weiler, Württemberg.
Blutn, Johann, Georg, von Nosc

seid, Württemberg.
Haug, Anna Maria, Ehefrau von C.

Wiedenmann.von Osldoif.Wlirltemberg.
Ainold, Johann Georg, Christian,

Babette, Johannes, Heinrich, Jakob,
Kinder des Gerber Johann Martin
Arnold, vo Rosenseld Württemberg,

Psäsflin, Christof griedrtch, von Ro
setiscld, Wüitt und dessen Töchter Loui
je Frieverike und Rostne, sowie dessen
Sohn Christian Friedrich.

Maurer. Charlotte Rosine. Ehefrau
von Carl Maurer, vo Württemberg,

Vaur, Ludwig, nen Egisheim, Elsaß.
Burghardt, Marie geb. Schmidt, und

deren Tochler Minna, von Kassel.
Bu.tscher, Andreas Alphons, von

Bingen.
Erichso,Hermannvon Greifsmaid.
Günlher, Albert von Liegnitz,
Hermann, Paul Rudolf Emil, von

Stargard, Pommern.

Schuck, August Hieronymus Christof,
von Würzbnrg, oder testen Kinder.

Ade, Rosine von Oberthalheim.
Gvtz, Eorbinian von Waßerburg.
Harr, Sarah von Oefchelbronn.
Hirner, Theo. Friedrich von Böblin

gen.
Janscn, Louise, vereh, Hopsstock.
Luipold, Johann Ludwig von Weil-hei-

Moser, Theodor, von Obericheim.
Rill, Katharina von EfzlingiN.
Rudolf, Jakob Christ, von Eberstadt.
Weisenstein, Alfred und Rudolf vo

Berg.
Hörmle, Simon von Dcnkinken.
Jansen, Carl Philipp von Böblingen.
Älleudorfer, Rosa von Hameln.
lnsclm, Z!av,er von Afchbach.

Arnold, Marvon Merl.
Becker, Hermann von Bonzdorf.
Becker, Joseph von Lunom.

Bamberger.Jsidor von Rastadt.
Berger, Marie vereh, Banniann von

Malchin.
Bickelmann, Johann von Elsenz.
Elchmann, Eduard von Haiiiburg.
Eichman, Sorchie von Hamburg
Aallenheimer, lsmanucl von Raud

nitz, Böhme.
Fischer, Martin und David von Neu

enburg.
Folz, Eugen von Eppingrn.
Folz. Sebastian von Uditadt.
Freibergr, Hngo vo Wien.
Gerber, Michael on Tauberbischofs-heim- .

Hartmann, Eduard von Flöha.
Haßlacher, Alon von Ludwigshafc,

a. R.
Hrppner, Salomon von Auscha, Böh-

men.
Hilpert, Adam v,n Frciburg, i. B.
Mandel, Otto von Würzberg.
Neumoier. Hermann von Nordenham.
Nicolai, David von München.
Nördlinger, Jsidor von Nürnberg.
Petermann, Johann von Altona.
Polsenburg, Adam von Schmeinfuit.
Slangmann, Aug i st 1 , ,

Schneider, Oscar von Köln, . R.
Schauselmann,Christine von Ostroo.

mcoin Warktöericht.

Bied und etlüge'.
Feite Schweine... 8 603 8ö
fftte ühe . ...8f-3a- o
Schlecht'Sliere... . ... 8 40 4 ou
ttälber 2 50- -S CC

ffette Echaale 0 -- 4 00
StockLchaaIe 1 608 vo

Harm und Äartenvrodukie
in 01

Butter -- ('30
Kartoffel per Bush 0 4 or s
Neue ijaiebel per ösd. . .0 H 0 85
Rothe Rudm per Lushel . . . . ü v V

odl ve. T,d - ..0 40-- 0S

epsel pr.Bdl 1 50-- 8SI

Lüikartoffeln per dl.. ...ns-0- 0
treibe, He, d M e 5 t.

Lvrae!,en viebl Lr,i' tzZ ir,
Paten, 2.85; Woodlav & 3 75:
Kam 'i.SO; Orlard latent (3.50: 9
ftolili.OO; Kiomvion Z : Coltiirbu

3 20; 6t)0ao iatrnt $2.80; Keller Loat
$i.tiQ; Orange blossem (2.75.

Winter, Welll Sea ff Pa
tent 13.00; SO bitt Xovc $1.70; koro,I
$3. 85; Keliaate 13.80; Jrdni' ( es)

Patent 13.15
' Roejacnmel)!. .1 100

Cornnebl 1 30 1 so
ei,, R. 1 Sprint, 5 k

bakei-- N. 0 17 fl

Kogani-Ro- .t OM Mi
Br-R- o. 0?,
ria'aapifM.. 1 05
Serfte-R- o . .. - n 7

Pr irie (eprHrt). 0 on 1 ro
olikLnvI. t( 7 0- 0- S 'u

inr Spictlröllr.

..Hinicr den Coulissen in Monte
Carlo" betitelt Hr. I. I. Waller einen

Ausslch in der Weihnachisnummer des

Pall Mall Magazine".
Den Umsatz, der olle Jahre in den

Spielsälen von Monte Carlo gemacht

wird, beziffert Malier ans 1,000.000
Lstrl. Ein Roulcttctisch bringt im

Winter durchschnittlich 400 Lstrl. den

Tag. im Sommer SO Lstrl. weniger.
Aus den

bezicht die Spielbank 350 Lstrl. im

Winter. 250 Lstrl. im Sommer. Daß
schliesslich Jeder, der sich dem grünen
Tische nähert. Blut läßt, is, eine alte

Erfahrung, die auch nicht im Mindesten

durch gelegentliche Banksprcngungen"

geändert wird.

Für die gute Stimmung der Kund
schaft sorgen ein Theater, eine gute
Musikkapelle und andere Vergnügung?

Einrichtungen, die zusammen J0,000
Lstrl. erfordern. Die Presse wird
naturlich nicht vergessen. Nicht

als 60,000 Lstrl. fließen als jähr-

liche Unterstützungen und srcundlichc

Ausmunterungen gewissen Zeitung?
zu. Davon erhält die französische
Presse 38.000 Lstrl. Der kleine Rest

von 2,000 Lstrl, gelangt on englische
Adressen.

Für gänzlich ausgeraubte Spieler
gewährt die Bank ein Zehrgeld, um das
abschreckende Beispiel aus dem Gesichts,
lreise zu entfernen. Für Engländer
beziffert sich dieser Gnadcnsold auf 8
bis 12 Lstrl,. ungefähr der sür die Heim

ise unerläßliche Betrag.

Ein Grobian'. Lithograph-
- Bei

kvtnahme von mindestens dreihundert
Stück sind die Visitenkarten etwas

Fräulein (nicht mehr jung):
Hm,... man kann doch nicht wissen

ob man seinen Namen behält..."
Lithograph: O, deshalb können Sie
ruhig tausend nehmen!"

Ein moderner Dienstbote. Frau:
Wo haben Sie schon gedient?"

Mädchen: Haben Sie ein Adreßbuch,
dann streich' ich Ihnen die paar Platz'
an, wo ich noch nicht war!"

Hauptsache. Arzt: Erlauben gnä
digc Frau, ich habe Ihre Zunge noch
nicht gesehen." Gatte (einfallend):

Da hatten Sie bei meiner Frau gerade
die Hauptsache vergessen!"

Einfach. Banquier (zu seiner Gat
tin): Ich werd' mer jetzt anschössen ä

Equipage sag. Sarah, was soll ich kau
sen für Pserde?"-Gait- in: Was
brauchste erst zu fragen, ron, als Ban
quicr kannste de doch nur fahren mit
Goldfüchsen."

Uncollcgial. Taschendieb (zum Col
legen): Na, so miszmuthig heut? Pech

gehabt?" Schauderhaftes; lasse
ich da eben im Gedränge meine Hand in

eines Herrn Tasche gleiten." Da
hat er nichts darin wie das leere Porte-
monnaie oder den Hausschlüssel?"

Wenn's das noch wäre... aber der
Kerl benutzt die Gelegenheit und zieht
mir den goldenen Ring vom Finger!"

Zerstreut. Gerichtsrath: Ja, mein

lieber Herr Professor, es ist ein wahres
Leidwesen mit diesem Umziehen; einen

ganzen Möbelwagen brauchen wir für
die alten Schachteln." Professor
(zerstreut): Wie denn, fahren tt;m
die Damen nicht per Droschke?"

Wirksame Drohung. Ein Vaga
bund wird bei strenger Kälte von

Gensdarmen gbgcsaßi, und die

Erwartung, in ein warmes Logis zu
kommen, stimmte ihn so heiter, daß er

zu pfeifen anfängt. Sie Männeken,"
sagte der Gens:arm zu seinem Arrestan
ten. wenn Sie sich nicht ruhig verhal
ten, lasse ich Sie gleich wieder lausen!"

N aturwissenschastiichcs. Professor:
Das Thierlcben am Nordpol ist ebenso

arm wie die Flora. Man kann keine

zwölf Thiere nennen, die dort aus
dauern." Dame: So diel könnte
ich doch nennen." Professor: Ah
und welche?" Dame: Nun. fünf
Eisbären z. B. und sieben Seehunde

Ein gutes Kind. Mutter: Unser
kleiner Walter ist ein zu gutes Kind.
Sie müssen nur sehen, wie er auf seine
kleine Schwester aufpaßt. Jetzt ist u
im Nebenzimmer und spielt mit der klei
nen Anna (ruscnd): W alter!"
(Stimme aus dem Nebenzimer): Ja
Mamai-Mut- tcr: Paßt Tu auf deine
kleine Schwester aus?"- -. .Jawohl,
Mma!"-Mut,-er: Was macht ihr
denn?"-.,- Jch spiele mi, ihr Barbier
und rasire sie mit Papa's Rasirmesser!"

Passend. ..Herr Wirth, der Wein
schmeckt sehr nach Wasser."-S- ie
wollen ihn ja auch immer gepumpt ha
hta."

' mit Salve.
Die bette kalbe i der Stadt für !

de, Seildwüre. Qetschuae, raube
Hände, ederge,chie, bubneraiam

ab alle Arte aoa Hantaukschlaq; fei
n ist iefelbe ei sichere Heitaittel ae
e Hordoide, we icht. so ird

da uftete eld zurückerstattet.

ti ird ollkkNk utriednideit a
raatin ,der da Geld lurückgeaebe er-

dn,. ?" tlkut, er ktacht'I. Z
nkauke bei I. H. Carle.

anöelagt.

Skirts

Wui dem Staate.
Die Vigilanten in Holt County

sind wieder an der Arbeit.

In Ruckslls County ist diesen
Winter viel Schnee gefallen.

In FurnaS County sind die gar,
mer schon an der Arbeit den Boden für
Korn und Zuckeirübrn herzustellen.

Der Stadtraih on Hastings und
die dortige GaSgesellschaft können sich

nicht einigen, die Folge davon ist egypii-ch- e

Finsterniß.

Ei Bremser an der B&M, Na-
men Samuel Leut, ist am Montag
Abend bei Table Rock schiver an der
Hand verletzt worden,

In Grand Island sand in der
Woche die Hochzeit von Herrn

G, Koehler, Eigenthümer de Koehlcr
Hotels, mit Frl. Macombe, statt.

Auf einer Wolfsjagd ,n der Um.
gcgend von Ashland wurde ein rother
Fuchs erlegt. Acht Wölse, welche von
den Jägern umzingelt waren, entkamen.

Da Goldsieber hat auch Burwell
erreicht. Ein Farmer, welcher I Mei-le- n

nördlich von gen. Stadt wohnt, kam
am Montag nach der Stadt und zeigte
einen Gold enthaltenen Haufen Dreck
vor.

In Fremont ist ein junger
Rowdy" in betrunkenem Zustande in

das Hauptquartier der Salvation Armee

getreten und hat eine Rauferei veranstal,
tet. Er wurde am nächsten Tilge um
H bestraf,.

Herman Weiler, welcher ungefähr
acht Meilen östlich von Norfolk wohnt,
kam am Donnerstag in die Stadt, sei
nen Unterkiefer mit der Hand empor
haltend. Derselbe wurde ihm durch ei
nen Schlag von einem Füllen gebrochen.
Weiler wird in der Zukunft nur flüssige
Speisin zu sich nehme können.

Am verflossenen Dienstag Mor
gen ist M. H. Weß, Er assirer der
verkrachten Blue Ball.y Bank inHebron,
durch denShenff erhaltet worden. Der
Kläger ist LuteUus Davii.ein Depositor,
welcher den jiafsirer der Bank wegen
Unterschlagung vo $2000 verklagie.
Diese gallisenient zeigte sich ven Tag
zu Tag ungünstiger und glaubt man.
daß die Haupischiild an den Er Bank'
Inspektor Well liegt, welcher entweder
seine Pflicht vernachlässig!, der mit dem
korruplen BankkMrer unter einer Decke
steckte.

Die ,Bee' in Omaha hält iu
O'Neill eine Sxezialdep'sche. welche
meldet, daß der bekannte Viehhändler
Joseph Rqa und der Liehzüchter Eha
Bigler ,0 eine, Bande maskirter Kerle
überfalle wurde, on denen man an,
nimmt, daß sie da Erekutiicomite einer
alte Bizilai'ziruxpe waren, die lange
Zeit eine Schrecke für Verdächtige im

rdwestiche Heile deSFlaate bildete
Die beide Männer wurde gefistelt

und ead) einer Schlucht geführt, vo ih.--e

ei Suick um de Hall gelegt und
iele Fragen über den Ankauf von R,

der usw. orgelegt uideu.
Nachdem sie so ne Stunde im Schal

len 1(4 Galgen geftaide hatten, auf
de sie entlasse. Beide Männer find
ruhige, achtbare Leute und die Geschichte
Hut große Sensation heivorgerusc.

In Seide,
Serge, MohairS

und Cheviots,

$1.00

gebl. in Toledo, Ohio,
Kuchendors. Robert au Wansen,

Kreß, Damiau au Odereschenbach,

Kühne, Karl Friedrich Albert a

Naumdnrg a. S,, angebl in gairview,
N.J.

Karmaus, Carl Ehiistoph Jürgen
Heinrich aus Kaliß,
. .Langen, Heinrich Christian au Kem

xen,
Lh, Maximilian kecxold Albert au

Cöihen,
Löwe, Joh Georg Joseph aus Frank-

furt a M.
Lhie, Gustav Adolf aus Berlin,
Maurer, Wilbelm au 6 BallmertShon
Michel geb Lichlenberger, granziska

aus Bauervach,
Möllerin, Erben von Adolf Gerhard,
Müller, Karl Gustav au Zipfendorf,
Paß geb. Hunneman, Hulda aus

Dalldorf,
Radau, Peter August aus Weichst

münde,
Roschke, Hermann au gieubranden-bürg- ,

Neinhold, Heinrich Franz au Liebs!

dorf,

Schröfel, Maria Joh und Louise aus

Blaubeuren,
Seig geb. Ehinger, Richard aus Lied;

tenlhal.
Eommer, Juliu Albrecht Raphael

aus Tanzig,
Echmanbeinier, Abraham und Rosa

genannt Röschen aus Zell,
Seilheim geb. Stelz, Margarethe Eli

sabeihe aus Höchst,
Eriifleben geb. Müller, Christine au

Kreuzmertheim,

Templin, Erben von Gottliebe,
Veh, Christian aus Rappenau,
Bolz, Friedrich au Ginshcim,

Wagner, Maria Anna aus Horb,
Win, Joh Friedrich au Allwaip,
Wissendach, Joh Emanuel aus Frank- -

smt a M
Zienau, Eugen Carl auS Danzig.

Ei hübsches Gesicht
ist da Resultat eine gesunden

Schönheit ist nur ob
sie ist größtenlheil durch

klaren seist, gleite, runzellose Haut
nn anmuthig gerunvet Wangen be

dingt.
Gesundheit ist die Quelle der chön,

heil. Ein gesunder Zustand des D

stein wird herbeigesührl durch Dr Pier-c- e

Faoorite PreScription. ( ist eire

gegen grauenleid, berechnete Medizin;
e kurirl die Störungen und Schwäche

zustande, welche den graue da Lebe

zur Last machen.

grauen, welchen e an der gehörigen
körperlichen öemegunj fehlt, sind beso

der zu Blutandrang, Schwäche und

mangelhster Vlutcirculatio disxonirt.
Bei ihnen ist da Pretcription' am

Piche. B alle Jndeixosttione der

speciell weibliche Organe, welche sich

durch Brenne oder Anzeichen gern Ent
züadunz äußer, bei ktarr!alischeAu
ftuß u den diskret Körperparlie,
bei quälender Unrez'lmoßigkeit de

Wechsel wird für die sichere Wirkung
dieser Medizin zarantirt ; hilft nicht,
so wird da Geld das zurückerstattet.

Frl. Pinkerto, Echwefter G.
Pinkeito, welcher ungefähr ( Meile
südöstlich vo Pc,nee Eil, ohnt, fiel
am Toerfta s glücklich, da ihr

I ker Hüslkvoch gebreche urde.

Der Doktor starb nnv der
Patient wurde gewnd.
ShierleySburg, Pa. Eld.

JaS. R. Lane, aucb in weitere Kreisen
bekannt und geachtet, gibt zu unserer

Ueberschrist, die Manchen eigenthümlich
scheinen mag, Folgende Erklärung:
,,Forni ','llpknkräuter Blutbeleber Hai

Wunder bei mir bewirkt. Ich wünsche

kein besseres Mittel sür das Blut. Als
ich ihn zuerst anwandle, Halle ich eine

Haulkrankheit, wahrscheinlich in Folge
einer Blutvergiftung, für welche ich vier
Aerzte vergeblich consuliirte. Der letzte

sagte, er wolle mir etwas geben, was
mich heilen würde. Sollte jedoch dieses

auch f;hl schlugen, so habe er noch Etwas
im Hinteihalt, das meine Krankheit si

cher heben werde usw. Das erste Mit
tel schlug nicht an und ich theilte dem

Doktor diese mit, als id) nach Hunting
Ion ging. Er sagte: Wenn Sie am

Abend zurückkehren, so werde ich die

Medizin für Sie fertig haben.'
Auf meinem Rückwege sprach ich vor um
die Medizin zu holen, jedoch die grau
Doktorin sagle wir, daß ihr Mann plöß-iic- h

frans geworden sei. Da ich nicht

länger warten konnte ging ich meiner

Wege. Der Doktor starb und ich sah

ihn nie wieder. AIs ich nach Hause kam

theilte ich meiner Tochter, bei der ich

wohnte, meine Ealamität mit und ließ
mir on ihr bewegen es mit dem Blulbe
leder zu versuchen! Ich hatte die erste

Flasche kaum ausgebraucht, als mein

Uebel verschwenden war und auch seit,
dem habe ich keine Spar davon mehr

wahrgenommen. Ich sühle heute wie

neugeboren, ungeachiet daß ich nun in
nun in mein 7. Jahr gehe. Ich bin
der Aelteste" von Aughwick Ehurch u.
thue die Diensie der Jüngeren und bin

überzeugt, daß durch Gottes Gnade und
den Gebrauch des lulbelebers mir
Kraft gegeben wurde.

Aus RuKland
wird geschrieben:

Die Regierung hat Oberst StrobitSky
zum militärischen Agenten in Söul

E darf da als ein Schritt
von mehr als gewöhnlicher Bedeutung
angesehen werden.

In Odessa ist eine neue TranSpartge-fellfcha-

sür de Handel aus demTchwar
zen Meere gegründet worden. S'ebe
Damxser sollen gebaut werden, und im

Kriege al Transxortschisie oder Kreuzer
dienen.

Die rusiische Nihilisten scheinen zu
dem ei,emali sehr beliebte Mittel de

Gis e zu greisen, um ihre Feinde au
der Welt zu schassen. Der Polizei-No- r

stand Ge Wierokin ist an Strychnin
gestorben, das im Esten erhalte hatte.
Sei Koch, der mit den Anarchisten in
nahe Beziehungen gestanden haben soll,
ist festgenommen. Wierokin soll ei
Mensch ohne alle Erbarmen gewesen
sein und die Deportation vieler Leute

ach Sibirien herbeigeführt haben.

In Eolumbu wurde an rflos
sene Montag Into Vogel und Frl.
Margirethi Scdmit, i, der katholisch
Kirche durch P,ft !efalu in
Hzmen geffel geschlagen.

Ftv leiderftoße der eiln, uste
M 9'tt.6mtt

Verfertigt und beglaubigt

Vollmachte

Fgrderuugen u. Schuldscheine
in Deutschland und Amerika

werden prompt eingezogen, Klagen in

Deuischland geführt und Dokumente für
deutsche Gerichte werden mit Kenntniß
der einschlagenden Vesetze angeseriigt

Bermihte Vrve.
' Die nachsolgende ausgesorderten
Perlenen oder deren Erben wollen sich

direkt an Hermann Marckmorth, Rechts-anroal- t

und Notar, 224 und 22 Vine

Straß, teincinnpli, Ohi, wenden, da

Niemand außer ihm Ausschluß geben

kann. Hermann Marckwortl, besorgt

die Einziehung von nachbenannten und

allen Erbschaften prompt und billig,
stellt die nöthigen Vollmachte au, und

erlaugt alle ersorderlichen gerichtlichen

und kirchlichen Documente. Herr
Marckmorth ist durch seinen jährigen

persönlichen und schriftlichen Verkehr mit

den deutschen Erbschastsgerichten und

Banken, jovie durch seine solide Stel-lun-

l der ersahrenste und zuveclas.

sigste Vertreter in deutschen Erbschasts-lach- e

anerkannt und nur sie besähigt

lwÜ diese gerichtlichen Aufforderungen
1 vermißter Erben ,u erlangen und m

alle bedeutenden Blättern Amerika'

zu veröfjenllichc.

Allinger, Jh Ludwig und Joh Karl

an Lausten,
Adam geb Beltzer, gne Therese

au Tanzig,
Beihl, Ehristoxh Fr,r,ch und Joh

Jgkob tut Aiperg, ang.bl i Ne Bork

Beltzer, rihur Theodor Eugen au

Tanzig,
Brrning Rudolxh au Burgsieinsutt,

Slyer. Emil au Münsterberg,
Braun. Jena. Babelta, arolina und

Marianna au Adclidors,
Eirtlak, Andrea u Witaszyic.
Ehriftense geb. Specht, Anna Maria

(B WargareihalZnederikeau Schlei

W

Dangelmai, Aloi au Ealach,

Tierusj geb. Stadel, aroline Mi

Wimpfe,
Turi. Math! u Bchla,
Eberhard. Heinrich au Reullingen,

angebl. m Canada,
geischer, l au Weingarte,
Gaum. Searg Friedrich. Martin Lud,

jt, ud Wilhelm au Brel'en, angebl.
, Boston,

Soalin, Erbe 00 Pette,

Geseku, Theodor au Liebstadt.

Härle, Johaane ,, Lauperthusen,
Aa Man n JuchZstadt.

Seid, uguft Heinrich au

Ltlx,
lkuraß. Ehriftia Ludwig. Jakobine

Regi vereh. Slikl. Zosefine Jakobme

reich. Hast, und lheli Jakeb
eh. idel al,
Kaiser, Somad iut Mürchinge,
Saal, Juli Horge.

l'eubach. Seerz iu lkollna, an.


